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Hessischer Verwaltungsgerichtshof 

WOCHENPLAN 

 
 

Ö�entliche Sitzungen in der 29. Kalenderwoche 2026 

Donnerstag, den 16. Juli 2026 – 10.30 Uhr - Raum E.21 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, Landesverband Hessen e.V. 

./. Land Hessen, vertreten durch das Regierungspräsidium Darmstadt 

beigeladen: Gemeinde Wölfersheim  

4 A 610/19 

wegen: Raumordnung, Landesplanung - Regionalplan Südhessen 2010 - 

Gegenstand des Verfahrens ist die Rechtmäßigkeit einer der Beigeladenen erteilten 
Abweichung von den Zielen des Regionalplans Südhessen 2010 zur Ausweisung 
eines Gewerbegebietes und Ansiedlung eines Logistikzentrums. 
 
 

Donnerstag, den 16. Juli 2026 – 10.30 Uhr – Raum E.21 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland, Landesverband Hessen e. V. 

./. Regionalverband FrankfurtRheinMain 

beigeladen: Gemeinde Wölfersheim  

4 C 2187/20.N 

wegen:  Raumordnung, Landesplanung – Regionalplan Südhessen 2010 -  
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Der Antragsteller wendet sich mit seinem Normenkontrollantrag gegen die 2. 
Änderung des Regionalplans Südhessen/Regionaler Flächennutzungsplan 2010.  


